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Was ein neues  
Online-Magazin

im Grossraum Bern  
bieten muss
Die Bewegung Courage Civil  
hat 2935 Personen befragt.  

Hier sind die Resultate.

https://courage-civil.ch


Auf dem Medienplatz Bern kommt es zu gravierenden Veränderungen: «Der Bund» 
und «Berner Zeitung» werden komplett fusioniert. Ab dem 1. Oktober 2021 liefert 
eine Einheitsredaktion die Artikel für beide Titel (gedruckt und digital). Damit ent-
steht ein Monopol, der publizistische Wettbewerb im Grossraum Bern ist zu Ende. 
Das führt zu einem Einheitsbrei und ist demokratiepolitisch nicht haltbar. 
Die Bewegung Courage Civil lancierte im Februar eine Umfrage und eruierte, was 
die Medienkonsumentinnen und -konsumenten im Kanton Bern sich wünschen. 
2935 Personen machten mit – ein hoher Wert. In diesem Dokument präsentieren 
wir die Resultate. 

Eine Umfrage – viele Antworten.  
Die Zusammenfassung.
Eckdaten:  

•	 An der Umfrage beteiligten sich 2935 Personen. Davon sind 66 % männlich,  
33 % weiblich, 1% divers

•	 95.3 % der Befragten konsumieren Berner Medien
•	 Umfrage-Instrument: findmind.ch
•	 Zeitraum der Befragung: 5. Februar bis 11. März 2021, also fünf Wochen
•	 Zeitaufwand zum Ausfüllen: ca. 15 Minuten
•	 Einzelne Fragen wurden nicht von allen Teilnehmenden beantwortet
•	 Die Befragung ist nicht repräsentativ
•	 Das Alter der Teilnehmenden wurde nicht erhoben

Welches ist die höchste Ausbildung,  
die die Teilnehmenden abgeschlossen haben?

•	 Universitäts- oder ETH-Studium  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          36.7 %
•	 Fachhochschule inkl. HTL, HWV, PH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       21.3 %
•	 Höhere Fachschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     11.1 %
•	 Berufslehre . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             8.6 %
•	 Promotion, Habilitation, Professur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          9.2 %
•	 Matur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .5.5 %
•	 Berufs- oder Diplom-Mittelschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          5.3 %
•	 Meisterprüfung oder Äquivalent . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                            1.9 %
•	 Andere . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                 0.6 %

Welcher Begriff trifft den Lebensmittelpunkt der Teilnehmenden  
am besten?

•	 Kernstadt (Bern, Biel, Thun) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                55 %
•	 Agglomeration . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           30 %
•	 Land  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   15 %
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https://findmind.ch


Auf einen Blick: Zentrale und überraschende Erkenntnisse:

Das Interesse an nationalen und internationalen Themen ist leicht  
höher als an Themen aus Stadt und Region Bern.

 

Die Bereitschaft, für überzeugenden Online-Journalismus zu bezah-
len, ist hoch. Die Werte: 83 % generell, 65 % spezifisch für den Gross-
raum Bern. Zum Vergleich: Gemäss dem «Jahrbuch Qualität der  
Medien» des fög (Forschungszentrum Öffentlichkeit und Gesellschaft 
der Universität Zürich) betrug im Jahr 2020 die Zahlungsbereitschaft in 
der Schweiz 13 Prozent (2016: 10 Prozent). 

 

Zwei Drittel der Befragten würden zwischen 40 und 100 Franken pro 
Jahr für ein Abo bezahlen, ein Fünftel sogar mehr als 100 Franken. 

 

Knapp ein Viertel der Befragten möchte ein werbefreies Medium. 
Die Akzeptanz von klar deklarierter Werbung («Bezahlt von»), also  
Publireportagen, Native Advertising usw., ist mit 69 Prozent hoch. 

 

Die regelmässige Einordnung von politischen und gesellschaftlichen 
Themen ist den Teilnehmenden in diesem Sample am wichtigsten (Wert 
von 8.28). Die Kulturberichterstattung folgt auf Platz 2 (7.29). Ein tägli-
cher Newsletter erhält hingegen mit 5.39 nur einen durchschnittlichen 
Wert. 

 

86 Prozent aller Befragten wollen, dass das Online-Magazin zu allen 
parteipolitischen Akteuren dieselbe kritische Distanz wahrt. 12 Prozent 
möchten, dass das Geschehen aus einer linken Perspektive beobachtet 
und kommentiert wird, 2 Prozent aus einer bürgerlichen Perspektive. 

 

72 Prozent der Befragten verorten sich klar oder eher links, 70 Prozent 
klar oder eher progressiv. 
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Nachfolgend werden die Originalfragen der Umfrage verwendet, 
komplettiert mit den Resultaten – in Zahlen, mehrheitlich auch  
mit Kuchendiagrammen.

	 1.	 Wie informieren Sie sich über das Geschehen in Stadt,  
Region und Kanton Bern? (Mehrfachantworten möglich)
Rangliste:

	 1.	«Bund» oder «Berner Zeitung» (gedruckt und/oder digital)  . . .   19.1 %
	 2.	Radio SRF, Regionaljournal Bern/Fribourg/Wallis . . . . . . . . . . .           17.0 %
	 3.	Online-Portale von «Bund» und BZ inkl. deren Kopfblätter . . . .    15.2 %
	 4.	Fernsehen SRF  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       12.9 %
	 5.	Amtliche Gratis-Anzeiger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                7.4 %
	 6.	Social-Media-Feeds von etablierten Medien (z.B. BZ, SRF) . . . . .     4.3 %
	 7.	TeleBärn . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              3.1 %
	 8.	Privatradios (Radio Bern 1, Energy, neo1, BeO, Canal 3) . . . . . . .       2.8 %
	 9.	Radio RaBe . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            2.5 %
	10.	 «Journal B» . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           2.5 %
	11.	«Bärnerbär» . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           1.5 %

Social Media-Feeds von Bekannten

4.3 %

Radio SRF, Regionaljournal BE/FR/VS

17 %

Radio RaBe

2.5 %

TV SRF

12.9 %

Tele Bärn

3.1 %

Berner Tageszeitungen im Abonnement  
(gedruckt und/oder digital) oder vom Kiosk

19.1 %

Privatradios, z.B. Radio Bern 1,  
Radio Energy, Canal 3,  

Radio BeO, neo1

2.8 %

«Journal B»

2.5 %
«Bernerbär»

1.5 %

Online-Portale von «Bund»,  
«Berner Zeitung»  
(inkl. den Kopfblättern  
«Thuner Tagblatt», «Berner Oberländer»,  
«Langenthaler Tagblatt») und «Bieler Tagblatt»  
mit gratis zugänglichem Inhalt

15.2 %

Social Media-Feeds  
von kommerziellen und  
etablierten Median (z.B. «Bund», SRF)

5.6 %
Amtliche Gratis-Anzeiger,  
z.B. «Anzeiger Stadt Bern»,  
«Nidauer Anzeiger»,  
«Anzeiger Burgdorf»

7.4 %
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4.3%
5.6%

7.4%

2.5%

15.2%

12.9%

19.1%

17%



	 2.	 Wie verändern Sie Ihren Medienkonsum, wenn der «Bund» und 
die «Berner Zeitung» komplett fusioniert sind? 
Rangliste:

	 1.	Ich weiss es noch nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   41 %
	 2.	Ich abonniere weiterhin eine der beiden Zeitungen  

(gedruckt oder digital) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    26 %
	 3.	Ich habe schon heute kein Abo mehr dieser beiden Titel . . . . . . . .       17 %
	 4.	Ich verzichte künftig auf das Angebot des Tamedia-Konzerns  . . .   13 %
	 5.	Ich abonniere künftig eine andere Zeitung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    3 %

	 3.	 Wie viel Zeit investieren Sie täglich für den Konsum  
von Informationsmedien?
Rangliste:

•	 Bis 30 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           11 % 
•	 31 bis 60 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         48 %
•	 61 bis 90 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         30 %	
•	 91 bis 120 Minuten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         9 %
•	 Mehr als 121 Minuten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      2 %

*	Gemeint sind explizit Nachrichten/News sowie Hintergrundformate 
(Print, Radio, TV, online), aber keine Unterhaltung. 
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	 4.	 Wie wichtig sind Ihnen die einzelnen Ressorts?  
(10 ist das Maximum)
Rangliste:

	 1.	Bundeshaus, National . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    8.28
	 2.	International . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           8.03
	 3.	Stadt und Region Bern  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   7.80
	 4.	Kanton Bern . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                            7.45
	 5.	 Kultur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                7.45
	 6.	Quartier  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               7.02
	 7.	Wirtschaft . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              6.00
	 8.	Sport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                  4.62

	 5.	 Sind Sie grundsätzlich bereit, für überzeugenden  
Online-Journalismus zu bezahlen?

•	 Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     83 % 
•	 Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                    5 %
•	 Weiss nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              12 %

	 6.	 Sind Sie grundsätzlich bereit, für überzeugenden  
Online-Journalismus mit Fokus auf den Grossraum Bern  
zu bezahlen?

•	 Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     65 % 
•	 Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   10 %
•	 Weiss nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              25 %
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	 7.	 Wie viel würden Sie für das Abo eines überzeugenden  
Online-Magazins, das auf das Geschehen im Grossraum Bern 
fokussiert, pro Jahr bezahlen?

•	 CHF 40.00 bis 60.00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                       24 %
•	 CHF 61.00 bis 100.00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      42 %
•	 Mehr als CHF 100.00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      21 %
•	 Weiss nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              13 %

	 8.	 Sind Sie der Meinung, dass ein unabhängiges Medium werbefrei  
(Inserate, Publireportagen, Native Advertising*) sein sollte? 

•	 Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     23 %
•	 Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                    7 %
•	 Klar gekennzeichnet mit «bezahlt von» . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       69 %

* Native Advertising = Bezahlte Werbung, die nur schwer vom redaktionellen Teil  
zu unterscheiden ist.

	 9.	 Der Bundesrat schlägt vor, dass Online-Medien künftig staatlich 
unterstützt werden sollen. Das eidgenössische Parlament wird 
2021/2022 über die Medienförderung entscheiden. Finden Sie  
es grundsätzlich richtig, wenn Steuergelder für Online-Medien 
verwendet werden?

•	 Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     70 % 
•	 Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   15 %
•	 Weiss nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              15 %
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Weiss nicht

1.2 %
Ja

22.8 %

Nein

50

Nein, aber die Werbung muss  
klar gekennzeichnet sein,  
z.B. mit dem Hinweis «Bezahlt von»

69.3 %



	10.	Worauf sollte ein neues Online-Magazin im Grossraum Bern  
setzen? (10 ist das Maximum)

Rangliste:

	 1.	Regelmässige Einordnung zu politischen und  
gesellschaftlichen Themen: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               8.28

	 2.	Kulturberichterstattung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  7.29
	 3.	Sorgfältig redigierte Kurznachrichten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       7.24
	 4.	Rubrik «Was läuft?» . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6.65
	 5.	Kolumnen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              5.75
	 6.	Täglicher Newsletter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     5.39
	 7.	Regelmässige Veranstaltungen (z.B. im Kornhausforum Bern)  . .  5.17
	 8.	Sport . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                  4.44
	 9.	Podcasts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               4.44
	10. TV-Talks . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               2.91

	11.	Soll das neue Online-Magazin auf seiner Website eine Rubrik 
bieten für amtliche Publikationen aus den Gemeinden? 

•	 Ja oder Eher Ja  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          57 %
•	 Nein oder Eher Nein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                      31 %	
•	 Weiss nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              12 %

	12.	Welche Summe würden Sie in eine neue Trägerschaft  
investieren, die ein unabhängiges Medium für den Grossraum 
Bern herausgibt?

•	 Ich weiss es noch nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    44 %
•	 Ich kann bzw. will finanziell nichts beitragen  . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  35 %
•	 Bis CHF 500.00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           24%
•	 CHF 501.00 bis 1000.00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                     6 %
•	 CHF 1001.00 bis 5000.00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    1 %
•	 Mehr als CHF 5000.00 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                    0.2 %	 (5 Personen)
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	13.	Qualitätsjournalismus besteht u.a. aus Haltung und  
dem Anspruch, sorgfältig zu recherchieren und sachlich  
zu berichten. Soll das neue Online-Magazin für den Grossraum 
Bern parteipolitisch zu verorten sein?

	14.	Wo verorten Sie sich politisch auf der Links-rechts-Achse? 
•	 Klar links  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               34 %
•	 Eher links . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               38 %
•	 Mitte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   20 %
•	 Eher rechts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                               6 %
•	 Klar rechts . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             0.7 %
•	 Weiss nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             1.3 %
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Nein, es behält zu allen Akteuren  
dieselbe kritische Distanz  
und bemüht sich um Ausgewogenheit.

86.3 %

Ja, es soll das Geschehen aus einer  
linken Perspektive beobachten,  

begleiten und kommentieren.

11.7 %
Ja, es soll das Geschehen aus einer 

bürgerlichen Perspektive beobachten, 
begleiten und kommentieren.

2.7 %



	15.	Wo verorten Sie sich politisch  
auf der Progressiv-konservativ-Achse?

•	 Klar progressiv . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                           26 %
•	 Eher progressiv  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          44 %
•	 Mitte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   22 %
•	 Eher konservativ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                          6 %
•	 Klar konservativ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                         0,4 %
•	 Weiss nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                             1.6 %

	16.	Ist es wichtig, dass beim neuen Online-Magazin die Möglichkeit 
besteht, zu einzelnen Artikeln Kommentare zu hinterlassen? 
(Moderiert, zeitlich beschränkt und unter Klarnamen)

•	 Ja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                     52 %
•	 Nein . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                   34 %
•	 Weiss nicht . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              14 %

Zitierweise: «Gemäss einer Umfrage der Bewegung Courage Civil …»

Bewegung Courage Civil
Postfach 2201, 3001 Bern

mail@courage-civil.ch

Bern, 30. April 2021 

Gestaltung: Steven Götz, Bern
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